
   

Behindertenbeirat  

Protokoll Nr. BEHB/05/2021 
 

über die öffentliche Sitzung Behindertenbeirat am 08.11.2021, 

Ahrensburg, Peter-Rantzau-Haus, Manfred-Samusch-Str. 9, Saal 
 

Beginn der Sitzung : 16:02 Uhr 

Ende der Sitzung : 17:35 Uhr 
 
 
Anwesend 
 

Vorsitz 
 

Herr Henning Rohwedder  
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Herr Volker Klein  
Herr Andreas Krauskopf  
Herr Harald Preuß  
Herr Andrejs Grigjanis Seniorenbeirat 
 
 
Gäste 
 

Herr Ernst Stockburger Ahrensburger Werkstätten 
Herr Christoph Hansen Ahrensburger Werkstätten 
 
 
 
Entschuldigt fehlt/fehlen 
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Herr Thomas Flemming  
Frau Hannelore Klinger  
 
 
 



   

 
Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Gäste  
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
3. Festsetzung der Tagesordnung  
   
4. Einwohnerfragestunde  
   
5. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 03/2021 vom 

30.08.2021 
 

   
6. Bericht des 1. Vorsitzenden  
   
7. Zukunft des Behindertenbeirats  
   
8. Terminplanung 2022  
   
9. Verschiedenes  
   
 
 
 
   



   

 
   
1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Gäste 
   
 Der 1. Vorsitzende, Herr Henning Rohwedder, eröffnet die Sitzung um 

16:02 Uhr und begrüßt die anwesenden Beiratsmitglieder und Gäste. 
 

  
  
  
   
   
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   
 Der 1. Vorsitzende stellt fest, dass der Behindertenbeirat beschlussfähig ist. 

 
  
  
  
   
   
   
3. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Die verschickte Tagesordnung, die als „Amtliche Bekanntmachung“ im Bür-

ger-Infoportal der Stadt veröffentlicht wurde, wird so durch den Beirat festge-
setzt. 
 

  
  
  
   
   
   
4. Einwohnerfragestunde 
   
 Es sind keine Einwohner anwesend, um Fragen an den Behindertenbeirat zu 

richten. 
 

  
  
  
   
   
   
5. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 04/2021 vom 30.08.2021 
   
 ––   k e i n e   –– 

 
  



   

   
6. Bericht des 1. Vorsitzenden 
   
 a) Zugang zur Behindertentoilette im Ärztehaus „Hamburger Str. 23“. 

Diese befindet sich im Erdgeschoß des Gebäudes und ist verschlos-
sen. Der Schlüssel ist in der Apotheke nebenan erhältlich. Dies wurde 
aufgrund von Vandalismusschäden in der Vergangenheit notwendig. 
Die Anzahl und Anordnung dieser Toilette entspricht den damaligen 
Bauvorschriften. Der Vorsitzende schlug nach einer Besichtigung ge-
genüber der Hausverwaltung vor, dass dort u. a. die Beschilderung und 
die Hygiene verbessert werden könnte. 

 
b) Die Sanierung und der Umbau der Hamburger Straße verzögern sich 

aufgrund der Lieferschwierigkeiten bei den benötigten Materialien. 
Nach dem Umbau stehen dort 17 Parkplätze zur Verfügung. Über die 
Zahl der dort dann zur Verfügung gestellten Behindertenparkplätze 
konnte in der letzten Sitzung des Bauausschusses keine Einigung er-
zielt werden. Der Behindertenbeirat wird hier aufmerksam sein müs-
sen. 

 
c) ioki – die Stellungnahme der Beiräte hat dazu beigetragen, dass das 

Projekt für zwei Jahre verlängert wurde. Allerdings besteht für das 
2. Jahr ein Haushaltsvorbehalte; d .h. effektiv wurde das Projekt um ein 
Jahr verlängert. Es wird eine Hotline eingerichtet und die telefonische 
Buchung der Shuttles wird durch das Peter-Rantzau-Haus übernom-
men. Diese Maßnahme soll zu einer Betriebskostensenkung beitragen. 

 
d) Für die Sprechstunde des Beirates im Oktober gab es keine Termi-

nanmeldung. 
 
e) Der Vorsitzende ruft zur Teilnahme am Gang des Erinnerns auf. 
 Das Angebot des BEHB, den „Gang“ am 09.11.2021 auch wieder fi-

nanziell zu unterstützen, wurde von den Organisatoren dankend abge-
lehnt, da dies nicht notwendig sei. 

 
f) Der Zwischenbericht des Aktionsbündnisses für Teilhabe und Inklusion 

wird am 09.11.2021 in der Sitzung des Sozialausschusses vorgestellt. 
 
g) Das vom BEHB unterstützte Anliegen der Beschäftigten der Ahrens-

burger Werkstätten ist gehört worden und es haben die Umbauarbeiten 
an der Bushaltestelle begonnen. Ein Wartehäuschen wird errichtet und 
der Ein- und Ausstiegsbereich wird behindertengerecht optimiert. Zu-
dem wird die Beleuchtung verbessert und es werden zu den Stoßzeiten 
Gelenkbusse eingesetzt, um allen Fahrgästen ausreichend Raum ge-
ben zu können. 

 
  
  
  
   
   



   

   
7. Zukunft des Behindertenbeirats 
   
 Die Abfrage des Vorsitzenden bei den Beiratsmitgliedern, wie es mit dem 

Beirat nach der nächsten Kommunalwahl 2023 weitergehen könnte, ergab 
folgendes Ergebnis: 
 
AWO – wird ein Beiratsmitglied stellen; zzt. durch den Vorsitzenden besetzt. 
Lebenshilfe Stormarn e.V. – wird ein Beiratsmitglied stellen, fraglich ist 
allerdings, ob Herr Volker Klein aufgrund seiner veränderten beruflichen 
Situation weiter zur Verfügung stehen wird. 
Sozialverband – wird ein Beiratsmitglied stellen. 
Ahrensburger Werkstätten – werden ein Beiratsmitglied stellen. 
der örtl. Blindenverein – wird vermutlich ein Mitglied stellen können. 
die MS-Ortsgruppe – wird kein Mitglied mehr stellen können. 
 
Die Anfragen des Vorsitzenden bei weiteren Organisationen, ob diese ein 
Interesse an einer Mitarbeit im Behindertenbeirat hätten, ergab folgendes 
Ergebnis: 
 
Hermann-Jühlich-Werkgemeinschaft – ist interessiert. 
Die Rheuma-Liga – ist interessiert. 
 
Die Anwesenden sprechen sich dafür aus, die Zahl der Mitgliedsorganisatio-
nen des Behindertenbeirats von sechs auf sieben zu erhöhen. 
 

  
  
  
   
   
   
8. Terminplanung 2022 
   
 Die Sitzungstermine im Jahr 2022 jeweils um 16:00 Uhr: 

 
21.02.2022 
25.04.2022 
27.06.2022 
22.08.2022 
07.11.2022 
 

  
  
  
   
   



   

 
   
9. Verschiedenes 
   
 –– Verabschiedung von Herrn Gerhardt Barthel aus dem Behindertenbei-

rat am 03.12.2021 um 14:00 Uhr im Robbencafé. Der Bus startet um 
13:00 Uhr im Pellwormstieg und holt die Mitglieder in einer Runde ab. 

 
–– Der Seniorenbeirat schlägt zur Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit 

gemeinsame Stände auf den Ahrensburger Weihnachtsmärkten und 
Stadtfesten vor. 

 
–– Die Erstellung des neuen „Wegweisers“ verzögert sich, da entspre-

chende Entscheidungen der Verwaltung abgewartet werden müssen. 
 
–– Die Bürgerstiftung Stormarn stellt auch Lesepaten für Senioren zur 

Verfügung. 
 
–– Herr Preuss merkt an, dass eine neue Mängelliste durch den BEHB 

erstellt werden sollte. Die Wegmarkierungen und akustischen Signale 
an der „AOK-Kreuzung“ sind für Sehbehinderte verwirrend und fehler-
haft. 

 
–– Herr Klein merkt dazu an, dass die teilweise sanierten Bushaltestellen 

im Industriegebiet Beimoor-Nord nicht behindertengerecht ausgerichtet 
wurden. 

 
 
 
 
Der 1. Vorsitzende schließt die Sitzung um 17:35 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Henning Rohwedder gez. Volker Klein 
1. Vorsitzender Protokollführer 
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